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Es ist ein herrlicher, sonniger Sommertag im Jahre 2070. Du
bist im Jahr 2000 geboren. Aber erst seit kurzem ist endlich,
nach  fünf  anstrengenden  Jahrzehnten,  dein  Jugendtraum
Wirklichkeit geworden. Die eng miteinander verwandten, sich
am stärksten liebenden Menschen aus deiner Umgebung, haben
jetzt  die  Möglichkeit,  so  lange  sie  wollen,  zusammen  zu
wohnen,  und  auch  die  weiteren  Verwandtschaften  und  hoch
geschätzten Bekanntschaften zu genießen. Auf dem folgenden
Bild bist du die erste Person im Vordergrund, die auffällt, die
Großmutter  mit  dem  Laubbesen.  Endlich  kannst  du  dich
entspannt  solcher  trivialen  Tätigkeit  widmen.  Nicht  um den
gepflegten Rasen noch weiter zu pflegen, sondern ganz für dich
alleine, um sich fit zu halten, die Bewegung auf der frischen
Luft  zu  haben,  und  vor  allem,  um  die  Gemeinsamkeit  mit
deiner ganzen BaFa zu genießen.

[Für größeres Bild klick hier]
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Der Name BaFa ist eigentlich eine Abkürzung von dem Begriff
"Basis Familie", aber den vollen Namen benutzt man heute nur
noch in der Amtssprache der GeWA (die mit vollem Namen die
Globale  Welt  Administration  heißt).  Deine  BaFa,  wie  jede
andere  rund  um die  Welt  auch,  pachtet  von  der  GeWA ein
Hektar  Land  für  eure  Wohnanlage.  Ihr  dürft  hier  wohnen
solange ihr wollt.

Die  Anlage besteht  aus  einem zentralen  Begegnungshaus,  in
dem neben dem zentralen großen Raum für alle eure Feierlich-
keiten  und  Zusammenkünfte,  auch  einige  Gästezimmer  und
sogar Gäste-Wohnungen, für eure lieben  Gäste bereit stehen.

[Für größeres Bild klick hier]

Auf  der  Westseite  der  Anlage  gibt  es  einen  Blumengarten,
einen 500 m² großen (abdeckbaren) Schwimmbecken und eine
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ähnlich  große  Sportanlage,  die  nach  eurem  Wunsch  frei
gestaltet werden kann. 

Ein  Großteil  der  Fläche  steht  noch  für  eure  gemeinsamen
Wünsche frei. Einige andere BaFas benutzen ihn hauptsächlich
als Nutzgarten, andere bewalden ihn einfach, und noch andere,
wo die Kinder noch im Vorschulalter sind, einen großen Spiel-
platz, sowohl im Sommer,  wie auch im Winter gestalten.  Im
Winter dient auch der große Schwimmbad als eine betretbare
Eisfläche. Die ganze BaFa-Anlage ist das ganze Jahr hindurch
elektrisch autark, dank den vielen Solaranlagen auf absichtlich
großen Dachflächen.

Deine eigene BaFa wird von folgenden Personen gebildet: Du
bist  die  Großmutter1;  dein  Lebenspartner  (traditionell  auch
Ehemann genannt) ist der Großvater1. Eure beiden Kinder sind
jetzt auch bereits Eltern: eure Tochter ist die Mutter1, sie hat
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als ihren Lebenspartner den Vater1. Euer Sohn ist der Vater2,
und er hat seine Lebenspartnerin, die Mutter2. Das Elternpaar1
hat zwei Kinder, Tochter1 und Sohn1. Das Elternpaar2 hat den
Sohn2 und die Jüngste der BaFa, die Tochter2.

Du wohnst mit deinem Partner in dem einstöckigen Haus links
in diesem Bild. Eure Tochter, Mutter1 wohnt mit ihrem Partner
und  ihren  Kindern  in  dem  Haus  ganz  hinten  (neben  dem
Blumengarten),  und  euer  Sohn  (Vater2)  wohnt  mit  seiner
Partnerin (der Mutter2; der Frau mit dem Spindelrasenmäher
auf  dem ersten  Bild)  und mit  ihren  beiden Kindern  in  dem
Haus dazwischen. Das Haus ganz vorne in der linken Reihe ist
ein Hobby-Haus, wo jeder Mitglied der BaFa sich einer Tätig-
keit widmen kann, welche die anderen Mitglieder der Familie
in irgendeiner Form belästigen könnte (zum Beispiel,  lautere
Musik oder Bastelei). Auch eure Technik-Ausrichtung für die
ganze Anlage ist dort untergebracht.
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Die  Lebenspartnerin  deines  Sohnes,  die  Mutter2,  stammt
natürlich  aus  einer  weiteren  BaFa,  möglicherweise  aus  einer
ganz anderen Stadt,  oder sogar Nation.  Da sie sich aber mit
ihrer  eigenen Mutter  sehr eng verbunden fühlt,  ist  auch ihre
Mutter, die Großmutter2, mit ihr zu der Familie deines Sohnes
gezogen. Sie kümmert sich liebevoll vor allem um ihre jüngste
Enkelin,  die  Tochter2.  Auch  der  Vater  des  Lebenspartners
deiner  Tochter,  der  Großvater2,  lebt  zusammen  mit  seinem
Sohn im Haus 3 deiner BaFa. Insgesamt seid ihr also 12 Perso-
nen  in  drei  Generationen,  eine  Standard-Zusammensetzung
einer BaFa. 

1_Großmutter1 Haus 1

1_Großvater1 Haus 1

1_Großmutter2 Haus 2

1_Großvater2 Haus 3

1_Mutter1 Haus 3

1_Vater1 Haus 3

1_Mutter2 Haus 2

1_Vater2 Haus 2

1_Tochter1 Haus 3

1_Sohn1 Haus 3

1_Tochter2 Haus 2

1_Sohn2 Haus 2
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Damit ist aber dein Glück noch nicht vollständig beschrieben.
Deine Zwillingsschwester, die sich mit dir lange Zeit aktiv für
die Verwirklichung der Idee der familiär-partizipativen Demo-
kratie auf der ganzen Welt eingesetzt hat, ist mit ihrer eigenen
BaFa direkt neben euch eingezogen. Sie ist aber leider schon
seit zwanzig Jahren verwitwet. Ihre BaFa lebt auf dem benach-
barten Grundstück, mit der gleichen Fläche von einem Hektar.
So,  dass  deine  Enkeln  auch  noch  ihre  Großtante,  ihre  zwei
Tanten und Onkeln, frei nach dem Wunsch, fast täglich besu-
chen  können.  Vor  allem aber  dann,  wenn sie  mit  ihren  drei
Cousins  und  der  Cousine  etwas  gemeinsam  unternehmen
wollen. Diese zweite BaFa setzt sich also so zusammen:

2_Großmutter1

2_Großvater1(Gestorben)

2_Großmutter2

2_Großvater2

2_Mutter1

2_Vater1

2_Mutter2

2_Vater2

2_Tochter1

2_Sohn1

2_Sohn2

2_Sohn3

7



Zu deiner Großfamilie gehören noch zehn weitere BaFas, die
dicht nebeneinander Leben, und die größte existierende Gruppe
deiner Verwandten bilden. Obwohl nicht alle von ihnen direkt
mit dir oder deinem Partner biologisch verwandt sind, ihr habt
euch auch mit ihnen allen sehr lieb. Auch einige Mitglieder der
Familien eurer Schwiegerkinder wohnen in der Nähe, an der
gleichen Zufahrtsstraße, die Eure Großfamilie mit dem weite-
ren Wohnareal eurer Sippe verbindet. Eure Großfamilie besteht
also aus 12 BaFas, und eure Sippe aus 12 solchen Großfamil-
ien. Stellt man sich euren Grundstück, an dem ihr wohnt, als
einen Blatt eines Baumes vor, so kann man den Wohnsitz eurer
ganzen Sippe (aus 12 Großfamilien, oder etwa 144 BaFas) in
Form solches Baumes, wie auf dem Bild unten, darstellen.

Der Raum innerhalb der roten Ellipse beherbergt alle für euch
notwendigen öffentlichen Einrichtungen,  wo das  Zusammen-
leben der Sippe kultiviert und intensiviert werden kann.
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Auch den Wohnsitz der nächsten Stufe der Verwandtschaft und
der  Bekanntschaft,  einen  Bezirk,  kann  man  sich  so  ähnlich
vorstellen, lokalisiert entweder entlang einer geraden Achse,

 oder um ein gemeinsames Zentrum herum.
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In so einem Bezirk einer Stadt leben gemeinsam etwa 20 bis 21
Tausend Menschen, die zu zwölf verwandtschaftlichen Sippen
gehören, was die Tabelle unten deutlich macht.

Bereits in den 2020er Jahren haben die Menschen erkannt, dass
das ganze Leben in unserem Universum energetisch quantisiert
ist. Das bedeutet, dass auch die menschlichen Gruppen, die ja
nichts anderes als  "natürlich organisierte Energie" sind,  auch
diesem Muster des Quantenspektrums folgen müssen.

Demographisches Quantenspektrum der menschlichen
Gesellschaften

Menschliche
Gruppe;

Anzahl der
Menschen

Stufe Untergruppen
der Gruppe

Erreichbare
persönliche

Kontaktweite

Welt; ~ 5000 M 9 12 Kontinente 140 Nationen

Kontinent; ~ 430 M 8 12 Nationen 140 Großstädte

Nation; ~ 36 M 7 12 Großstädte 140 Städte

Großstadt; ~ 3 M 6 12 Städte 140 Bezirke

Stadt; ~ 0.25 M 5 12 Bezirke 140 Sippen

Bezirk; ~ 20-21 T 4 12 Sippen 140 Großen
Familien

Sippe; ~1700 3 12 Großen Familien 140 Basis-Familien

Große Familie; ~140 2 12 Basis-Familien 140 Personen

Basis-Familie; 12 1 4 Kinder, 4 Eltern, 
4 Großeltern

Alle 12
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Der Sinn der ganzen Umgestaltung der Weltgemeinschaft, dem
du dein ganzes Leben gewidmet hast, war und ist die Bewahr-
ung der wichtigsten bisherigen Errungenschaft der Menschheit,
nämlich  der  Demokratie,  vor  den  zerstörerischen  Versuchen
aller  früheren  Ideologien  (wie  Faschismus,  Kommunismus,
oder Kapitalismus) diese Idee zu untergraben. Erst nach mehre-
ren Krisen und Katastrophen des 20-ten Jahrhunderts hat man
erkannt,  dass  die  Demokratie  nicht  genau das  bedeutet,  was
man  dem  Wortlauf  des  Namens  "Demokratie"  entnehmen
wollte.  Nicht  jede Stimme jedes  Einzelnen kann gleichzeitig
wahrgenommen werden. Die Abstimmung muss auch "quanti-
siert"  sein.  Ein  Vertreter  jeder  BaFa  trägt  alle  Stimmen  der
BaFa an die Ebene der Großfamilie und der Sippe. Erst dann
trägt der Vertreter dieser Sippe die Sammelstimme der ganzen
Sippe auf die Ebene der Bezirke und der Stadt. Und erst dann
können die Vertreter aller (etwa 140) Städte einer Nation mit
einer  "Sammelstimme" der Nation diese auf  dem Weltforum
aller (etwa 140) Nationen vertreten, und zwar gleichgewichtig
für  jede  Nation  (die  eine  Gruppe  von  etwa  36  Millionen
Menschen  zusammenfasst).  Diese  140  "nationalen"  Vertreter
kennen sich alle persönlich. Und nur sie vertreten alle Stimmen
der Menschheit. Sollte einer von ihnen sich nicht demokratisch
verhalten,  wird das  für  alle  anderen  sofort  sichtbar.  Nur auf
diese  "quantisierte",  auf  der  Basis  der  BaFas  organisierte
"Familiäre  Demokratie",  können wir  alle  gemeinsam hoffen,
dass sie uns hilft die gewaltigen Umwelt-Probleme, die auf uns
Menschen noch kommen werden, zu lösen.
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Einige gewaltige Probleme, die in deiner Jugend noch unlösbar
schienen, haben wir in den letzten 50 Jahren bereits erfolgreich
gelöst.  Wir  haben aufgehört  die  Welt,  die  unsere,  aber  mehr
noch  die  unserer  Enkelkinder,  zu  zerstören.  Wir  haben  die
meisten  Wolkenkratzer  und  die  unheimlichen  Wohnsilos  der
menschlichen "Ameisen" wieder dem Boden gleich gemacht.
Wir haben die Sonnenenergie als eine ganz selbstverständliche
Quelle der Energie anerkannt.  Unterstützt  durch geothermale
Quellen  und durch  Wasser-  und Wind-Energiequellen,  liefert
sie der ganzen Menschheit genug Energie zum Leben (und zum
Überleben). Wir haben die Produktion (und den Konsum) von
unnötigem tierischen Fleisch ganz aufgegeben. Wir haben es
verstanden, dass es unsere Aufgabe ist, die weitere Evolution
von  möglichst  vielen  Gruppen  der  lebenden  Organismen  zu
gewährleisten. Und das trotz der sicheren Vorhersage, dass wir
uns langfristig am Anfang der stärksten Aussterbewelle befin-
den, die die Erde jemals erleben musste.

Wir haben die ganze "militärische" Denkweise unserer Vergan-
genheit auch total aufgegeben. Keine Nation der heutigen Welt
braucht  eine  Armee  der  bewaffneten  Männer,  die  zu  poten-
ziellen  Mörder  ausgebildet  werden  sollten.  Diese  friedliche
"Revolution"  ging  unerwartet  einfach  über  die  Bühne,  weil
bereits vor 40 Jahren keine Mutter der Welt noch länger bereit
war, ihre Söhne der Idee der Unmenschlichkeit zu opfern. Kein
Mensch  der  heutigen  Welt  (außer  Polizisten)  braucht  eine
Waffe. Jeder Mensch gehört einer BaFa, die bereits in seiner
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Kindheit dafür sorgt (und die Verantwortung dafür trägt), dass
er lernt, keine Konflikte mit anderen Menschen zu provozieren.
Dann braucht er sich auch nicht zu verteidigen.

Wir haben auch den ewigen Dämon der früheren Jahrtausende,
die  Gier  nach  dem Geld,  bändigen  können.  Alle  nationalen
Banken, mit ihren lokalen Filialen, sind wieder nur der Kredit-
vergabe  gewidmet.  Jegliche  betrügerische  Versuche  einer
künstlichen "Geldvermehrung" der Privatpersonen sind streng
untersagt und strafbar.

Den wichtigsten aller Fortschritte haben wir aber in der Aus-
bildung der Kinder und Jugend erreicht. Auch deine eigenen
Kinder  dürften  bereits  in  den  30er  und 40er  Jahren  unseres
Jahrhunderts  in  den  Genuss  dieser  neuen  Art  der  Edukation
kommen.  Die  Verbannung  aus  den  Schulen  aller  "mittel-
alterlichen"  Fächer,  die  das  moderne  Leben in  keiner  Weise
mehr unterstützen können, war der Kern der Veränderung. Was
aber  am  Wichtigsten  war,  das  war  die  Verlängerung  der
Edukation  um die  dritte  Stufe,  während der  die  19-  bis  22-
jährigen  Menschen  das  theoretische  und  praktische  Wissen
erlangen, was das Ziel des eigenen und des gesellschaftlichen
Lebens  betrifft,  und  wie  das  friedliche,  am  Ende  auch
glückliche  Leben  in  einer  eigenen  Familie  zu  gestalten  und
dauerhaft zu sichern ist. Allein diese Maßnahme hat die Armut
und Kriminalität rund um die Welt sehr stark reduziert; ich bin
sicher, diese beiden Unglücke der Vergangenheit werden bald
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ganz aus unserem Leben verschwinden. Also: Weiter machen!
Weiter machen!
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